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Endlich Sommer!

Endlich ohne Jacke raus, lange Sommerabende, 
goldenes Licht und unbeschwerte Leichtigkeit. Am 
Strand an einem warmen Sommertag lässt sich so  
viel leichter daran glauben, dass Gott diese Welt liebt 
und uns gleich dazu. Wenn die Wellen sanft rauschen  
und ich auf die Wasserweite schaue, dann erinnere ich  
mich daran:

Gott ist eine, die verschwenderisch gibt. So viele bunte Blumen in den schönsten Farben, 
so viel Sonnenschein und so viel blauer Himmel, dass es für alle reicht. Da wachsen 
Brombeeren am Wegesrand – einfach so. Gott zählt die Schätze nicht ab, die er mit uns 
teilt, und fragt nicht vorher nach einem Antrag auf bedarfsgerechte Zuteilung. Gott schenkt 
uns diesen Sommer einfach so.

Einfach so die Fülle weitergeben – das ist fast schon rebellisch in einer Zeit, in der man 
zuerst auf das schaut, was noch fehlt und sich immer mit den Nachbarn vergleicht. 
Habe ich, was mir „zusteht“? In diesen Zeiten, in denen Grenzen zwischen Menschen 
hochgezogen und zementiert werden und der Krieg auf der Welt um sich greift.

Lasst uns diesen Sommer etwas von Gottes verschwenderischer Liebe weitergeben. Sie 
wird immer mehr, wenn man sie teilt! Steckt andere mit guter Laune an! Lasst mal Fünfe 
gerade sein! Teilt eure Brombeeren und eure Träume miteinander! 

Gebt Gottes Segen weiter:

Kristina Fiedler

WEBSEITEN UNSERER KIRCHENGEMEINDEN 

St. Johannis

https://stjohannis-flensburg.de

St. Jürgen

Über den Kirchenkreis SL - FL

Gemeindebrief – Nein, Danke! falls kein Einwurf gewünscht ist. 

Gemeindebrief – Ja, Bitte! für Haushalte, die bereits einen Aufkleber auf dem  
Briefkasten haben, welcher den Einwurf von Zeitschriften verbietet.

Die Aufkleber können in unseren Kirchen und Gemeindebüros abgeholt werden! 

Gemeindebrief
St. Jürgen und St. Johannis Ja, Bitte!

Gemeindebrief
St. Jürgen und St. Johannis Nein, Danke!


Originalgröße

Ich wünsche dir den Mut, 
Neues zu wagen  
und dich auch 
Fremdem zu öffnen.

Andere Menschen, 
andere Länder, 
andere Sprachen, 
andere Sitten.

Sie erzählen 
von Gottes Liebe 
zur Vielfalt 
und seiner Phantasie 
für das Leben.

(Tina Willms)



Gemeindeleben Gemeindeleben

4 5

Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

VORSTELLUNG MICHAEL JENSEN, 
PASTOR I.R
 
So ist das mit den Pastoren im Ruhestand: 
Manchmal schauen sie um die Ecke, schau-
en mal rein und freuen sich, wenn sie gele-
gentlich unterstützen können. Das tut ihnen 
gut: Mit anderen gemeinsam unterwegs 
sein. Mir geht es jedenfalls so! Lange war 
ich in Flensburg tätig 
und zum Schluss drei 
Jahre in Schleswig. Seit 
Herbst 2024 lebe ich 
wieder in Flensburg, 
gemeinsam mit Anke 
Theuerkorn. Gern spie-
le ich mit der Gitarre 
in Gottesdiensten, um 
neuere Lieder zu be-
gleiten, einzuüben und 
gemeinsam zu singen.

Seit 2012 betreibe ich 
als Hobby die Steinbild-
hauerei. Dabei entste-
hen Figuren, in denen sich Phasen meines 
Lebens spiegeln - Ängste und Hoffnungen. 
Möglicherweise können auch Besucher:in-
nen bei Ausstellungen sich selbst entde-
cken und Lebensgeschichten teilen.

Auf bald Ihr  
Michael Jensen

SCHMETTERLINGSWORKSHOP IN 
ST. JÜRGEN
 
Unter dem Motto „VielFALTERleben“ fand 
am Freitag, den 16.05. ein Praxis-Workshop 
am Gemeindehaus in St. Jürgen in Flens-
burg statt. Die Referentinnen von BUND SH 
verdeutlichten: Jede schmetterlingsfreund-
liche Pflanze im Garten zählt, um dem 

Rückgang der Arten an Tag- und 
Nachtfaltern etwas entgegenzu-
setzen.

„Ich erinnere mich deutlich, 
dass in meiner Kindheit viel 
mehr Schmetterlinge im Garten 
herumflatterten als heutzuta-
ge“, sagte eine Teilnehmerin am 
Anfang des Workshops. Eine 
Wahrnehmung, die nicht nur die 
anderen teilten, sondern auch 
die Wissenschaft belegt: 44% 
der Großschmetterlingsarten in 
Schleswig-Holstein gelten mitt-

lerweile als gefährdet. Die Gründe 
für diese besorgniserregende Entwicklung 
sind menschengemacht: Durch etwa die 
Intensivierung der Landwirtschaft, den fort-
schreitenden Siedlungsbau, die zunehmen-
de Zersiedlung der Landschaft oder die 
steigende Lichtverschmutzung schwindet 
immer mehr Lebensraum und das Nah-
rungsangebot für Schmetterlinge.

Im Theorieteil am Anfang des Workshops 
wurde klar: Das Nahrungsangebot für 
Schmetterlinge im Falter-Stadium ist gar 
nicht das gravierendste Problem. Sondern 
besonders im Raupen-Stadium sind sie auf 
ganz bestimmte Pflanzen angewiesen. Für 
viele Schmetterlingsarten kommen jeweils 
nur ein oder zwei Pflanzenarten in Frage, 
die ihren Raupen als Nahrung dienen kön-
nen. Der Schmetterlingsflieder gehört zum 
Beispiel nicht dazu, was für viele Teilneh-
mende überraschend war. Keine in Schles-
wig-Holstein vorkommende Raupe kann 
sich von Schmetterlingsflieder ernähren.

Auch überraschend für einige: Zu den 
Schmetterlingen gehören nicht nur die bun-
ten, bekannten Tagfalter (z.B. das Tagpfau-
enauge oder Zitronenfalter) sondern auch 
die weniger bekannten - in der Umgangs-
sprache oft einfach (aber meist fälschlicher-
weise) als Motten bezeichneten Nachtfalter 
(z.B. das Nachtpfauenauge oder Taubens-
chwänzchen).

Nach dem spannenden Theorieteil ging es 
mit den Händen in die Erde. Die Teilneh-
menden legten unter Anleitung ein schmet-
terlingsfreundliches Staudenbeet an, das 
nun den von Küsterin Heike Thordsen 
artenreich und wunderschön gestalteten 
Garten rund um das Gemeindehaus in St. 
Jürgen ergänzt.

Wenn Sie auch Interesse haben, den Gar-
ten an Ihrem Gemeindehaus, Ihrer Kita 
etc. schmetterlingsfreundlich zu gestalten, 
melden Sie sich gerne im Energie- und Kli-
maschutzbüro des Kirchenkreises SL-FL 
oder bei der Projektleiterin von BUND SH 
„VielFALTERleben“ Lena Winkelmann (lena.
winkelmann@bund-sh.de).

Artikel und Fotos: Lisa Lützen, Mitarbeiterin 
der Abteilung “Klimaschutz” im Kirchen-
kreis Schleswig-Flensburg

Foto: Michael Jensen
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUR KONFIRMATION!
 
Beschirmt von Segen, mit der bes-
ten Musik, in den schicksten Outfits 
und mit ganz viel Freude wurden am 
3. Mai 2025 zwölf junge Menschen 
konfirmiert: Alexander Bartels, Fritz 
Bernhard, Mattis Clausen, Tjure Hall, 
Filip Jensen-Nissen, Bo Krugmann, 
Victoria Helene Loeck, Jelle David 
Muijsers, Gabriel Orisch, Lina Samia 
Passig, Leni Sommer und Liam Leo-
nard Wölk. Sie haben ja gesagt zum Glau-
ben, ganz bewusst. Wissen, dass es auch 
mal schwierig wird im Leben. Kennen Zwei-
fel. Und sagen trotzdem: “Gott, ich könnte 
fall‘n für dich!“ (Zartmann). In einem eige-
nen Bekenntnis haben sie ihren Glauben in 
Worte gefasst und es ist zu schön und wert-
voll, um es nicht mit Ihnen und euch allen zu 
teilen. Hier kommt es also, das Glaubensbe-
kenntnis der Konfirmierten 2025:

Ich glaube, dass Gott der Schöpfer der Welt 
und des Himmels ist. Er beschützt mich, 
liebt mich und ist immer in meiner Nähe.

Ich glaube, dass Gott sehr gütig ist, dass 
er weiß, was er möchte und dass er einen 
Plan für jeden Menschen und einen Grund 
für alles hat. 

Ich glaube, dass Jesus der Sohn Gottes ist.

Ich glaube, dass Jesus göttlich ist und dass 
er ein Mensch war, wie wir.

Gott hat Jesus geschickt, um uns in unse-
rem Glauben zu bestärken und um anderen 
zu helfen. Er ist ein Bote und kann uns Gott 
näherbringen.

Ich glaube, dass Jesus für die Sünden der 
Menschen gestorben ist. 

Ich glaube, dass die Heilige Geistkraft in je-
dem Menschen wohnt und ihm Kraft gibt.

Sie ist heilig und etwas sehr Mächtiges, das 
wir nicht sehen.

Ich glaube, dass die Heilige Geistkraft prä-
senter ist, als man denkt und dass sie mich 
auf meinem Weg leitet. 

Ich glaube, dass die Kirche ein 
Ort Gottes ist, an dem sein Wort 
verbreitet wird.

Sie gibt mir Klarheit und ist ein 
Ruheort, für dessen Schönheit 
ich dankbar bin.

Die Kirche ist ein Ort, um Gott 
nahe zu sein und besonders mit 
ihm in Verbindung zu treten.

Ich glaube, dass ich selbst von 
Gott geliebt werde.

Ich glaube, dass ich durch Gottes 
Einfluss ein guter Mensch sein 
kann und dass ich durch Gott mit 
allen anderen Menschen verbun-
den bin.

Ich glaube, dass ich zu Gott ge-
höre. Er ist ein Teil von mir und ich 
von ihm. Ich bin für immer mit ihm 
verbunden.

Amen.

Gruppenfoto Konfis 2025, Foto: Frithjof Erpelding

Eindruck Konfirmation 2025, Musiker Theo Klattenhoff, 
Fotos: Frithjof Erpelding

Liebe Konfirmierte,

ich wünsche euch, dass es so bleibt! Dass ihr die Gewiss-
heit, dass ihr zu Gott gehört, für immer in euren Herzen tragt. 
Und Liebe Gemeinde, heißt sie herzlich willkommen, eure 
frisch Konfirmierten! (rt)
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Endlich! Endlich ist das Gerüst weg. Wenn 
der Blick zum Kirchturm hochgeht, zeigt 
er zuverlässig die Uhrzeit an. Nur noch ein 
paar Restarbeiten am Dachstuhl stehen 
noch aus. Von außen hat sich gar nicht viel 
verändert. Die neuen Fugen und die Mauer-
anker deuten darauf hin, dass im Verborge-
nen einiges getan wurde, damit Turm und 
Dach für eine hoffentlich lange Zeit sicher 
stehen und den rauen Elementen hier oben 
im Norden trotzen. So wie die Verstrebun-
gen, die die Kirche zusammenhalten, nicht 
zu sehen, aber umso wichtiger sind, so ist 
es auch mit den vielen Menschen, die dazu 
beigetragen haben, dass St. Johannis stabil 
bleibt. Ein großes Danke geht an alle be-
teiligten Gewerke, an unseren Architekten 
Herrn Garbe und unseren Statiker Herrn Dr. 
Bürkner; an die Menschen im Kirchenge-
meinderat, vor allem im Bauausschuss; an 
die Menschen in der Verwaltung. Aber vor 
allem ein Danke an alle, die für den Erhalt 
der St. Johanniskirche gespendet haben! 
Circa 65 000 € sind dadurch zusammen-
gekommen! Ohne diese Spenden und die 
ideelle Unterstützung, die dahinter steckt, 
wäre die Sanierung nicht möglich gewesen! 

Und die nächste Sanierungsmaßnahme 
steht schon ins Haus: Eine unserer Glo-

EIN GROSSES DANKE AUS ST. JO-
HANNIS - ABER: NACH DEM BAU IST 
VOR DEM BAU

cken braucht dringend Zuwendung. Aktu-
ell läuten wir sie schon nicht mehr, um den 
Schaden nicht noch größer zu machen. 
Außerdem muss die Läuteanlage dringend 
erneuert werden. 

Wenn Sie die Artikel zum Bau in St. Johan-
nis mit Interesse lesen und Expertise in den 
Themen Bau oder Fundraising mitbringen, 
melden Sie sich doch gern bei Pastorin 
Kristina Fiedler! Wir können gut noch Hän-
de brauchen, die mit anpacken! (kf)

Architekt Garbe und Maurer Fischer bei der 
Arbeit, Foto: A. Noe

Antje Noe und Kristina Fiedler glücklich über 
die Sanierung, Foto: privat

Unmittelbare Nachbarschaft zur Kirche St. Jürgen ver-
pflichtet, so denkt Henrik Rasmussen, Mitglied des Kir-
chengemeinderates, der sich sehr um den Erhalt und 
die Pflege aller Gemeindebauten von St. Jürgen küm-
mert. Er wohnt quasi nebenan und hat die Kirche genau-
estens im Blick. Aber auch im Ohr! Wenn die Glocken 
einmal nicht so so klingen, wie sie sollen, ist Henrik Ras-
mussen sofort zur Stelle. Das ist eine immense Hilfe, für 
die ihm ein ganz großer herzlicher Dank gebührt.

Zuletzt berichtete er von den Reparaturarbeiten am 
Dach und ließ ergänzend Bilder für sich sprechen: “Die 
Zementfugen der Dachpfannen waren lose und hatten 
Löcher (Bild 1). Es bestand die Gefahr, dass die Dach-
pfannen bei einem der nächsten Stürme herunterfallen. 
Wasserschäden in der Kirche wären die Folge gewesen. 
Über dem Gewölbe konnte kein Gerüst errichtet wer-
den. Es wäre nicht in der Lage, das Gewicht tragen. Um 
deshalb oben im Dach arbeiten zu können, mussten auf 
den Verstrebungen des Daches zunächst Bretter ausge-
legt werden (Bild 2). Das Gerüst vor der Kirche wurde 
errichtet, um durch ein Dachfenster Baumaterial unter 
das Dach transportieren zu können (Bild 3).”

Die Kosten für die Dachsanierung betragen 80.000 €. 
Der Kirchenkreis fördert das Vorhaben mit 30.000 €. Die 
Kirche soll doch gut behütet sein. (kh)

BERICHT VON DER DACHSANIERUNG DER KIRCHE ST. JÜRGEN

Fotos: H. Rasmussen
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Doch ABBA geht auch auf Deutsch. Das 
Credo zur Melodie von “I have a dream” war 
sehr anrührend. Der Refrain “Man glaubt es 
kaum - mehr als ein Traum” vermittelte Trost 
in diesen unruhigen und kalten Zeiten und 
gab Sehnsüchten Hoffnung.

Einen Gottesdienst mit so schöner Musik 
muss es bald wieder geben!! - Das wünsch-
ten sich viele Besucher, als sie nach der 
Zugabe an diesem stimmungsvollen Frei-
tagabend bewegt plaudernd durch das 
Turmportal wieder auf den Kirchenvorplatz 
traten. Was kommt denn als nächstes? Wel-
cher Band wollen das Ensemble La Flute 
und Sven Rösch an der Orgel nachspüren 
und ihre Songs für die Gemeinde adaptie-
ren? Genaueres haben die Musiker nicht 
verraten, aber - so schien es einmal kurz 
durchzuklingen - Queen vielleicht (?). Wer 
weiß …. Wir lassen uns überraschen und 
sind bestimmt wieder dabei! (kh)

Bis auf den letzten Platz war die Kirche 
gefüllt, und Pastorin Kristina Fiedler freute 
sich über die immense Besucherschar an 
diesem 23. Mai um 18:00 Uhr, die doch 
sehr an das volle Gotteshaus zu Weihnach-
ten erinnerte. ABBA, die bis heute beliebte 
schwedische Pop-Band der 1970/80er Jah-
re, bringt mit ihren Melodien und Songtex-
ten die Menschen zusammen, damals wie 
heute. Immer zu zweit musste auf einem 
Gottesdienstablauf geschaut werden, da-
mit alle mitsingen konnten. Pastorin Fiedler 
übernahm die Verteilung im poppig ge-
schmückten Kirchenschiff. Es glitzerte und 
blinkte reichlich im alten Gemäuer, statt 
Sonntags-Schapptüch war die Schlaghose 
das perfekte Outfit.

Für die musikalische Begleitung hatte sich 
das Ensemble La Flute, eine Gruppe von 
12 versierten  Querflötistinnen und -flötisten 
unter der Leitung von Friederike Verfürth, 
sowie Sven Rösch an der Orgel bestens 
vorbereitet. Der Spaß an der Musik war ih-
nen anzumerken. Das einstudierte Reper-
toire ließ keinen Wunsch offen: Mamma 
Mia, Waterloo, Lay all your love on me, 
Dancing Queen, Super Trouper, The winner 
takes it all, SOS, Thank you for the Music, 
Arrival, ….zumeist mit den englischen Tex-
ten, die ganz viele Besucher auswendig 
konnten. Bei einem kleinen Texthänger half 
geschwind das Handy aus, kein Problem.

Ob Jordan, Eider, Treene, das nordfriesi-
sche Wattenmeer oder die Flensburger 
Förde - für eine Taufe sind diese Orte wun-
derbar geeignet. Das Wasser ist das we-
sentliche Element, das wichtigste Taufsym-
bol. Und davon haben wir in Flensburg, 
zwischen Ostseebad und Quellental, wirk-
lich reichlich. Barfuß am Strand, der weite 
Himmel über allem, viel Luft und Raum und 
Licht und Freiheit, und das Wasser ganz 
nah… Könnte es einen schöneren Ort für 
eine Taufe, für den Empfang von Gottes Se-
gen zu Beginn des Lebens geben? Pasto-
rin Fiedler feierte kürzlich mit einer jungen 
Familie  am Strand und erinnert sich voller 
Freude und Dankbarkeit an diese schöne 
Zeremonie. - Bitte sprechen Sie die Pasto-
rinnen an oder schreiben an das Gemein-
debüro, wenn auch Sie an einer Strandtaufe 
für sich oder Ihr Kind interessiert sind. (kh)

THANK YOU FOR THE MUSIC - DER ABBA-GOTTESDIENST IN ST. JOHANNIS STRANDTAUFEN

Unten: ABBA-Gottesdienst 
Links: Ensemble La Flute, Fotos: K. Hecht

Taufe am Strand, Foto: privat
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Möchten Sie den Gemeindebrief in Zukunft bequem per E-Mail nach Hause bekommen? 
Möchten Sie auch zwischen den Gemeindebriefen über aktuelle Veranstaltungen informiert 
werden? Dann melden Sie sich gern für unseren Newsletter an: http://bit.ly/3LhnUoW

NEWSLETTER  
ZUM GEMEINDEBRIEF
Jetzt kostenlos anmelden! 
http://bit.ly/3LhnUoW

Am 11. Mai 2025 wurde es 
bunt in St. Jürgen – und das 
nicht nur wegen der Regen-
bogenflaggen. Im Rahmen 
der Rainbow Days feierten 
wir einen besonderen Gottes-
dienst, der ganz im Zeichen 
von Vielfalt, Gemeinschaft 
und Wertschätzung stand. 

Schon in der Begrüßung 
machten Diakonin Claudia 
Niklas-Reeps, Beauftragte für 
Geschlechtergerechtigkeit im Kirchenkreis, 
und Pastorin Rebekka Tibbe klar: Hier ist 
Platz für alle. Für die Zweifelnden und die 
Mutigen, für die mit strahlendem Lächeln 
und die mit schweren Geschichten im Her-
zen. „Komm wie du bist!“ – dieser Satz wur-
de zum roten Faden des Morgens.

Musikalisch begleitet von Lasse Petersen 
und Hannah Hansen begann der Gottes-
dienst mit offenen Worten, einem Psalm in 
leichter Sprache und einem Glaubensbe-
kenntnis, das Konfis im letzten Jahr selbst 
geschrieben hatten. Es war ehrlich, mutig 
und bewegend – ein Bekenntnis, das Viel-
falt bejaht und Liebe in den Mittelpunkt 
stellt.

„KOMM WIE DU BIST!“ – RÜCKBLICK AUF DEN RAINBOW-DAYS-GOTTES-
DIENST IN ST. JÜRGEN

Statt einer klassischen 
Predigt gab es einen ein-
ladenden Impuls: Du bist 
gewollt. Du bist begabt. 
Du bist ein Teil dieses gro-
ßen Ganzen. Wer mochte, 
konnte das anschließend 
an verschiedenen Statio-
nen praktisch werden las-
sen – mit Postkarten, Glit-
zersegen, stillen Gebeten 
oder ganz persönlichen 
Dank- und Fürbitten.

Natürlich durfte auch der Kirchenkaffee 
nicht fehlen – diesmal mit Rainbow-Naschi 
und viel fröhlichem Miteinander unter frei-
em Himmel.

Es war ein Gottesdienst, der spürbar ge-
macht hat: Kirche kann ein Ort sein, an 
dem man sich zeigen darf – mit allen Far-
ben, Gaben und Facetten. Oder, wie es 
im Glaubensbekenntnis hieß: „Ich glaube 
daran, dass Gott jeden liebt – unabhängig 
von Herkunft, sexueller Identität und Orien-
tierung.“

Ein herzliches Dankeschön an alle, die die-
sen besonderen Gottesdienst möglich ge-
macht haben! (rt)

Foto: Rebekka Tibbe
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Der Arbeitskreis, der sich die Entwicklung  
der Partnerschaft mit der estnischen Ge-
meinde Püha (wortwörtlich übersetzt: “hei-

lig”) auf Saaremaa 
zur Aufgabe gemacht 
hat, stieß mit seinen 
neuen Ideen beim 
Kirchengemeinderat 
auf offene Ohren und 
viel Interesse. Schnell 
gab es Zustimmung 
für den Vorschlag, er-
gänzend zu dem jähr-
lichen stattfindenden, 
kirchenkreisweiten 
Estland-Gottesdienst 
im Februar, der sich 
an den nationalen Un-
abhängigkeitstag der 
Esten am 24. Februar 
anlehnt, einen weite-

ren regelmäßigen Gottesdienst in der zwei-
ten Jahreshälfte zu feiern. Dabei soll die 
Freundschaft auf gemeindlichem Niveau im 
Vordergrund. Für dieses Jahr wurde Sonn-
tag, der 2. November 2025 fixiert, Beginn 
um 10:00 Uhr

Im Anschluss daran ist im Rahmen eines 
Kirchencafés geplant, zu verschiedenen 
Themen mit  Estland-Kennern ins Gespräch 

NEUIGKEITEN DER ESTLAND- 
PARTNERSCHAFTS-AG

Jürgen Vollbehr, Vorsitzender des Vereins 
für Kirchenmusik an St. Jürgen,  berichtet: 
Während unserer ca. dreiwöchigen privaten 
Reise durchs Baltikum be-
suchten meine Frau und ich 
auch unsere Partnergemein-
de Püha in Pihtla  auf der In-
sel Saaremaa in Estland. Wir 
wurden herzlich von Berta 
Jalaks vor der Püha-Kirche 
empfangen. Berta ist Ge-
meindewartin und Küsterin 
und organisiert die Besuch-
ergruppen im anliegenden 
Freizeitheim der Kirchenge-
meinde. Sie zeigte uns eine 
Besonderheit in der ehrwür-
digen mittelalterlichen Püha 
Kirche - die ich beim Besuch 
unserer Kantorei 2023 nicht 
gesehen hatte: einen Pilger-
raum oberhalb der Orgelempore –  mit un-
verfugten Kirchdachpfannen und Tauben-
gegurre (auch -dreck). Solche Räume gab 
es im Mittelalter in vielen Kirchen auf den Pil-
gerwegen. Berta erzählte uns, dass dieser 
Raum zumindest in den Sommermonaten 
heute noch zur Einkehr und Übernachtung 
genutzt wird. Auch übermittelte uns Berta 
im Auftrag von Aivar Kalle und Karlis Saar 
die besten Grüße und Segenswünsche an 
die Gemeinde St.Jürgen in Flensburg.

“PÜHA IST UNS HEILIG”- GELEBTE 
PARTNERSCHAFT
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zu kommen, möglicherweise ergänzt durch 
schönen Bildpräsentationen und estländi-
sche Kultur, auch für den Gaumen. Das in 
unserer Gemeinde schon mehrfach vor-
getragene Lied “Püha”, das sich in ganz 
Estland großer Beliebtheit erfreut, auf den 
Sängerfesten in Tallinn aus zehntausenden 
Kehlen erklingt und mittlerweile auch zum 
Repertoire der Kantorei St. Jürgen gehört, 
steht bereits auf der Wunschliste. Worüber 
würden Sie sich freuen? Bitte lassen Sie es 
uns wissen.

Da in der letzten Augustwoche 2026 Pas-
tor Jöhnk vom Kirchenkreis Südangeln eine 
Reise zur estnischen Partnergemeinde auf 
der Ostseeinsel Hiuma, nördlich von Saaree-
ma, vorbereitet, gibt es in unserer Püha-AG 
die Überlegung, sich mit der Gemeinde St. 
Jürgen ebenfalls in diesem Zeitraum auf die 
Reise zu begeben. Die Planungen befinden 
sich allerdings noch in den Anfängen.

Als kleine Einstimmung für den Gottes-
dienst im November, hier die Übersetzung 
der Textzeilen des beliebten Püha-Liedes 
vom Komponisten Urmas Sisak:

Püha, püha, püha on issand / Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr

Püha on Vägede Jumal, Jumal / Heilig ist 
der Gott der Heerscharen

Taevas ja maa on täis Sinu au / Himmel und 
Erde sind von deiner Herrlichkeit erfüllt

Hoosianna körges / Hosianna in der Höhe

Önnistadtud olgu, kes / Wer auch immer 
geboren wird,

Tuleb issanda nimel / Wird kommen im Na-
men des Herrn.

Püha, püha ….

Im Internet gibt es eine reiche Auswahl an 
Aufzeichnungen. Horchen Sie hinein in die-
se hinreißenden, anrührenden Mitschnitte. 
- Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
2. November! (kh)

Estland-Besuch, Foto: K. Hecht

Zu Besuch in Püha - Jürgen Vollbehr 
und Berta Jalaks, Foto: Fr. Vollbehr
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NACHRUF FÜR GERNOT NICOLAI NACHRUF FÜR HILDE CREDO 

Unser ehemaliger Kirchenvorsteher Gernot Nicolai ist am 5. Juni 2025 im Alter 
von 84 Jahren gestorben. Er war schwerkrank gewesen, die Ärzte hatten ihm 
nicht mehr helfen können. Es war für alle Beteiligten ein starker Trost, dass er 
trotz der Schwere der Erkrankung zuhause bleiben und in den Armen seiner 
Frau sterben konnte. 
Gernot Nicolai wurde Ende 2002 in den Kirchenvorstand St. Jürgen gewählt 
und schied Ende 2008 aus. Er hat sich in diesen Jahren vor allem für die gottes-
dienstliche und kirchenmusikalische Arbeit eingesetzt, hat sich an der Leitung 
und Verwaltung der Gemeinde sachkundig beteiligt. Auch auf der Kirchenkreise-
bene hat er sich in verschiedenen Funktionen, wie z.B. als Mitglied der Synode 
engagiert. 
Gernot Nicolai war im Umgang mit anderen Menschen sehr einfühlsam, zuge-
wandt und respektvoll. Er konnte gut zuhören und aufgrund seiner Lebenserfah-
rung aus seinem Beruf als Marineoffizier und Vater hilfreich beraten. 
 
Wir sind Gott dankbar für sein wohltuendes und segensreiches Mitwirken in 
unserer Gemeinde.

Klaus von Gadow

Hilde Credo ist mit 68 Jahren nach schwerer Krankheit am 12.06.2025 im Kreise 
ihrer Familie und der engsten Freundinnen gestorben. 
Sie war Gemeindemitglied von St. Jürgen und für 6 Jahre war sie auch Kirchen-
gemeinderätin von St. Jürgen. In dieser Zeit hat sie sich bei der Entwicklung 
der Kooperation mit St. Johannis stark engagiert und das Gemeindeleben in St. 
Jürgen hoch motiviert mitgestaltet. 
Lange Zeit, auch über ihre Rolle als Kirchengemeinderätin hinaus, war sie Dele-
gierte beim Frauenwerk und in der Nordkirche. 
Als passionierte Pilgerin hat Hilde Credo die Pilger nach St. Jürgen gebracht und 
betreut und auch selbst Pilgerreisen angeboten. In der Region St. Jürgen und St. 
Johannis hat sie über 10 Jahre lang die Familien-Freizeiten auf Röm mitorgani-
siert und immer für das leckerste Essen und schöne Andachten gesorgt. 
In den letzten Jahren hat sich Hilde Credo für das Adventsfenster-Singen in 
unserer Region verantwortlich gefühlt und für uns  Teilnehmenden waren diese 
Mittwoch-Abende vor Weihnachten ein wichtiges adventliches Ritual.

 Wir werden sie vermissen….war sie doch lange Zeit ein wesentlicher Bestandteil 
des gemeindlichen Lebens in St. Jürgen und St. Johannis. 
Umso überraschender war für uns und vor allem für sie die schwere Krankheit, 
die sie aus dem Leben gerissen hat. Wollte sie doch noch vieles mit ihrer Familie, 
Kindern und Enkeln, mit ihren Freundinnen und auch mit den neuen Pastorinnen 
gemeinsam gestalten und erleben.

Gott möge sie auf ihrem Weg gut behüten und ihr Frieden geben. 

Antje Noe



Termine KGR

Kirchengemeinderat
IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN 
Beginn jeweils um 19 Uhr

St. Johannis, Gemeindehaus St. Jürgen, Gemeindehaus

Di., 15.07., 19:00 Uhr Di., 08.07., 19:00 Uhr

Sommerpause Di., 12.08., 19:00 Uhr

Di., 09.09., 19:00 Uhr Di., 09.09., 19:00 Uhr

Di., 21.10., 19:00 Uhr Di., 14.10., 19:00 Uhr

Di., 11.11., 19:00 Uhr Di., 11.11., 19:00 Uhr

Aus dem KGR
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AKTUELLES AUS DEM KGR VON ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

In beiden Gemeinden, St. Johannis und St. Jürgen, waren der Verzicht auf Ausschreibung 
der Pfarrstelle und die Wahl von Pastorin Tibbe und Pastorin Fiedler auf die jeweiligen 
Pfarrstellen Thema. In den nächsten Monaten werden beide feierlich in ihre Pfarrstellen 
eingeführt. 

Außerdem mussten die Stellen in den Sekretariaten erneut ausgeschrieben werden. Der 
Bewerbungsprozess läuft zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Ausgabe noch.

Auch das Thema Regionalisierung beschäftigt beide Kirchengemeinderäte. Dabei geht es 
zum Einen darum, die Kooperation zwischen St. Johannis und St. Jürgen beispielsweise 
in gemeinsamen KGR-Sitzungen mit Leben zu füllen. Zum Anderen rückt aber auch die 
gemeinsame Region mit Fruerlund weiter in den Blick. Im Regio-Ausschuss, in dem sich 
KGR-Mitglieder aus den drei Gemeinden treffen, wird überlegt, wie die Region in Zukunft 
enger zusammenwachsen kann. Beim letzten Treffen ging es um das Thema Gemeinde-
brief. 

In St. Johannis ging es in der letzten Zeit außerdem um die Bauangelegenheiten (endlich 
funktioniert der Fahrstuhl wieder zuverlässig!), Ersatzpflanzungen von Bäumen auf unserer 
Schöpfungswiese, unsere Kleingärten, Öffentlichkeitsarbeit, Vorbereitungen für den Johan-
nismarkt… (kf)



Kita „An der Johannismühle“Kita „An der Johannismühle“
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NEUER NAME DER KITA „ST. JOHANNIS“ NEUE KONZEPTION

TEILNAHME DER KITA AN EINEM KUNSTPROJEKT BEI KUNST FÜR ANGELN E.V.

In einem festlichen Rahmen haben wir am 13.05.2025 in der Kita den neu-
en Namen unserer Kindertagesstätte gefeiert. Begonnen wurde das Fest mit ei-
ner feierlichen Andacht von Pastorin Kristina Fiedler. Nach der Andacht wur-
de von der Regionalleitung Indra Urban das neue Kita Schild feierlich überreicht. 
Im Anschluss gab es bei Kaffee und Kuchen schöne Begegnungen und gute Gespräche 
mit dem Kita Team und Gästen. Pastorin Kristina Fiedler hatte für die Namensgebung eine 
Leinwand mit einer Vase gezeichnet. An den Stängeln der Blumen hatten alle die Möglich-
keit, mit ihrem Fingerabdruck einen guten Wunsch für die Kita in das Blütenblatt zu dru-
cken. Herzlichen Dank dafür, liebe Kristina. Das Bild steht bei uns im Eingangsbereich. 
Durch den Namen Kita „St. Johannis“ wird die Verbundenheit und die gute gemeinsame 
Zusammenarbeit der Kita mit der Kirchengemeinde St. Johannis unterstrichen.

Am 20. Januar 2025 haben wir in der 
Kita mit der teiloffenen Arbeit begonnen. 
Zwei Tage zuvor haben wir uns gemeinsam 
als Team getroffen und die Gruppenräume 
aufgeräumt und umgeräumt. Aus festen und 
geschlossenen Gruppen wurden Werkstat-
träume.

Die Räume wurden in einen Bau- und Kon-
struktionsraum, einen Rollenspielraum, 
ein Atelier und in einen Bewegungsraum 
gestaltet. Der Flur, das Bistro und der Au-
ßenbereich mit den vielfältigen Möglich-
keiten werden als weitere Werkstatträume 
mit in der pädagogischen Arbeit genutzt. 
In diesen Räumen haben die Kinder die 
Möglichkeit, ab 9:15 Uhr bedarfs- und be-
dürfnisorientiert zu spielen und zu lernen. 

Durch das teiloffene Arbeiten wird den Kindern die Vertrautheit  der Stammgruppen gege-
ben sowie die Möglichkeit, sich frei zu entfalten.

In diesem Jahr nimmt die Kita St. Johannis an einem Kunstprojekt am Wittkielhof in Wittkiel 
teil.Die Kinder werden mit zwei Pädagoginnen mit einem Kunstwerk der dänischen Künstle-
rin Sofie Bird Möller als Vorgabe das Kunstwerk nachgestalten.

Am 28.09.2025 wird die Ausstellung unter dem Motto The Kids are the Stars um 14:00 Uhr 
eröffnet. Jede/r ist an diesem Nachmittag am Wittkielhof in 24409 Wittkiel willkommen.

Kita „An der Johannismühle“
AKTUELLES AUS UNSERER EV. INTEGRIERTEN KITA

Fotos: Kita St. Johannis
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So. 13.07. 
10:00 Uhr Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 20.07. 
10:00 Uhr Pastorin Kristina Fiedler mit Abendmahl   St. Johannis

Fr. 25.07. 
18:00 Uhr

Projektgottesdienst „Damals im Ferienlager“ 
Pastorin Rebekka Tibbe

 
  St. Jürgen

So. 03.08. 
10:00 Uhr Pastorin Kristina Fiedler   St. Jürgen

So. 10.08. 
10:00 Uhr

Gottesdienst für Groß und Klein 
Pastor i.R. Michael Jensen   St. Johannis

So. 17.08. 
10:00 Uhr Pröpstin Rebecca Lenz mit Abendmahl   St. Johannis

Fr. 22.08. 
18:00 Uhr

Literaturgottesdienst „Mariannengraben“  
Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 24.08. 
11:00 Uhr

Öffentlicher Konfi-Camp-Gottesdienst  
mit Taufen aus unseren Gemeinden

Kirchberg  
Neukirchen

So. 07.09. 
10:00 Uhr

Segnungsgottesdienst  
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 14.09. 
15:00 Uhr

Gottesdienst zur Einführung von  
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 21.09. 
10:00 Uhr

Konfi goes Handwerk 
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Johannis

Fr. 26.09. 
18:00 Uhr

„Spaghettigottesdienst“ 
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Johannis

So. 05.10. 
10:00 Uhr

Erntedank 
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 12.10. 
10:00 Uhr

Gottesdienst für Groß und Klein 
Pastorin Kristina Fiedler   St. Jürgen

So. 19.10. 
10:00 Uhr Pröpstin Rebecca Lenz mit Abendmahl   St. Johannis

Fr. 24.10. 
18:00 Uhr

Abschluss Kinderkirchenactiontage 
Pastorin Kristina Fiedler

 
  St. Johannis

So. 31.10. 
10:00 Uhr Regio-Gottesdienst zum Reformationstag Adelby

So. 02.11. 
10:00 Uhr

Gottesdienst zur Püha-Partnerschaft 
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 09.11. 
10:00 Uhr Pröpstin Rebecca Lenz mit Abendmahl   St. Jürgen

So. 16.11. 
10:00 Uhr Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 23.11. 
11:00 Uhr

Ewigkeitssonntag 
Pastorinnen Rebekka Tibbe und Kristina Fiedler   St. Jürgen

Gottesdienste

Gottesdienste

Die farbliche Unterstreichung entspricht den liturgischen Farben. Die farbliche Unterstreichung entspricht den liturgischen Farben.



Gottesdienste
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GOTTESDIENSTE IN DEN PFLEGEHEIMEN 

 
AWO Servicehaus Sandberg
23. Juli, 13. August, 10. September, 15. Oktober 
je 16 Uhr mit Pastorin Fiedler

 
DRK-Heim Lautrupsbach

15. Juli, 16. September, 7. Oktober, 18. November 
je 15:30 Uhr mit Pastorin Tibbe

 
DRK Tagespflege am Lautrupsbach

22. Juli, 30. September, 14. Oktober, 25. November 
je 15:30 Uhr mit Pastorin Tibbe

 
Haus der Betreuung und Pflege Friederikenhof

17. Juli, 18. September, 9. Oktober, 13. November  
je 15:30 Uhr mit Pastorin Tibbe

GOTTESDIENSTE DER METHODISTISCHEN GEMEINDE

6. Juli, 20. Juli, 1. August, 24. August, 31. August, 28. September,  
12. Oktober, 26. Oktober

jeweils ab 11:00 Uhr im Gemeindehaus St. Jürgen

Besondere Gottesdienste

Anzeigen
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Kommende Veranstaltungen
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

KRABBELKIRCHE
Für alle Krabbelkinder mit ihren Erwachse-
nen gibt es ein neues Angebot in unseren 
Gemeinden! Bei der Krabbelkirche singen wir 
zusammen, und es gibt Zeit zum Spielen und 
gemütlichen Austauschen bei Kaffee, Tee und 
Kuchen. Das Angebot ist kostenlos und findet 
immer am ersten Dienstag im Monat von 14:30 
- 16:00 Uhr in der Begegnungsstätte in St. Jür-
gen statt (wenn man vor dem Gemeindehaus 
steht, rechts lang). 

Die nächsten Termine sind: 1. Juli, 5. August, 
2. September, 7. Oktober, 4. November 2025.

Wir freuen uns auf euch! Wenn ihr Fragen habt, 
meldet euch gern bei Pastorin Kristina Fiedler 
(pastorin@stjohannis-flensburg.de) (kf)

“VON SEERÄUBERN, SCHWEINEN UND 
ENGELN” – KIRCHENFÜHRUNGEN IN ST. JOHANNIS
In den Sommermonaten gibt es wieder Kirchenführungen in unserer alten Feldsteinkirche. 
Pastorin Kristina Fiedler gibt einen Einblick, was es im Gewölbe zu sehen gibt und warum. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Treffpunkt ist vor dem Haupteingang am Turm. (kf)

Termine: Dienstag, 8.7. 10 Uhr, Sonntag, 20.7. 11 Uhr, Donnerstag, 7.8. 15 Uhr 

MARIANNENGRABEN – 
LITERATURGOTTESDIENST MIT PASTORIN KRISTINA FIEDLER
Treffen sich eine depressive junge Frau und ein schrulliger alter Mann nachts auf dem Fried-
hof… Dies ist der Beginn einer warmherzigen, lustigen und skurrilen Geschichte über Trauer 
und Trost. Der Roman von Jasmin Schreiber nimmt uns mit auf einen besonderen Roadtrip. 
Freuen Sie sich auf einen sommerleichten Blick in die Tiefe des Lebens! Das feiern wir am 
22. August um 18 Uhr in St. Johannis. (kf)

KINO AUF DEM KIRCHHOF,  
05.09. 19:00 UHR
Letztes Jahr war es so schön, das machen wir wieder! Entspannt an einem lauschigen Som-
merabend in der Nachbarschaft zusammenkommen und gemeinsam einen Film schauen. 
Dazu laden der Verein zum Erhalt der östlichen Altstadt und die Kirchengemeinde St. Johan-
nis ein. Sitzgelegenheiten, Getränke und Snacks bitte selbst mitbringen. Wenn die Sonne 
langsam untergeht, starten wir mit dem Film - welcher das ist, ist eine Überraschung. Der 
Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende. (kf)

„DAMALS IM FERIENLAGER…“ – EIN 
PROJEKTGOTTESDIENST UNTER FREIEM 
HIMMEL MIT PASTORIN REBEKKA TIBBE 
UND MUSIK VON HANNAH HANSEN
Erinnern Sie sich noch an die Lieder, die Sie 
damals am Lagerfeuer sangen? An die ganz 
besondere Stimmung, die sich dort ausbreite-
te? Oder kamen Sie bisher noch nicht dazu, 
auf eine Kirchenfreizeit zu fahren, haben sich 
aber immer schon gefragt, warum so viele nach 
der ersten Fahrt immer wieder dabei sind? In 
diesem Gottesdienst am Freitagabend den  
25. Juli 2025 um 18 Uhr im Garten des Ge-
meindehauses St. Jürgen wollen wir der Sa-
che auf den Grund gehen! Wir zaubern uns 
Camp-Vibes und Gemütlichkeit herbei, singen, 
erleben Glaubensgemeinschaft die trägt, trin-
ken Limo und lassen uns vom Feuer wärmen. 
Herzliche Einladung!

P.S.: Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottesdienst in der Kirche. Mit Lagerfeuer. Ver-
sprochen. (rt)
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Gemeindeveranstaltungen

TAG DES OFFENEN DENKMALS AM 14. SEPTEMBER 2025
Einmal im Jahr veranstaltet die Deutsche Stiftung Denkmalschutz den “Tag des Offenen 
Denkmals”, um auf die vielen Orte, über die es sich nachzuDENKen einMAL lohnt, den Fo-
kus zu richten. Dieses Jahr findet der Tag am 14. September statt. Auch die Gemeinden St. 
Johannis und St. Jürgen werden ihre Türen öffnen und Führungen anbieten. Das Programm 
befindet sich in Vorbereitung.

Im März 2025 widmete sich die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz verstärkt den Sa-
kralbauten und stellte die Frage nach dem 
Umgang mit ihnen, wenn sie in ihrer “Ur-
sprungsfunktion” heutzutage weniger “ge-
braucht” würden, weil Mitgliederzahlen sin-
ken. Die Antwort ist interessant, knüpft sie 
doch eng am ursprünglichen Gebrauch an: 
“Hier für eine Gesellschaft im Wandel drin-
gend notwendige Räume der Begegnung, 
der individuellen Einkehr oder des Diskur-
ses und Austauschs zu finden, bietet große 
Chancen und neue Aufgaben sowohl für Kir-
chenbauten als auch für die Kirchengemein-
schaften. … Die Kirchenbauten, als Wahrzei-
chen zentral im Ort gelegen, als besondere 
Denkmale im Bewusstsein der Menschen 
verankert, stellen ein großes Potenzial für 
das Gemeinwesen dar.”

Das Motto des diesjährigen Denkmaltages lautet: “Wert-voll: unbezahlbar oder unersetz-
lich?” Dahinter steht der Gedanke, dass, was monetär niedrig bemessen ist, dennoch zu 
einer unbezahlbaren Pracht werden kann, zum unverkäuflichen Allgemeingut. Die Organi-
satoren rufen dazu auf: Machen Sie den Wert Ihres Denkmals sichtbar! - St. Jürgen und St. 
Johannis werden das tun!! (kh)

PASTORIN REBEKKA TIBBE 
WIRD EINGEFÜHRT  
– EINLADUNG ZUM GOTTES-
DIENST
Nach drei Jahren im Probedienst 
bleibt Pastorin Rebekka Tibbe bei 
uns: Der Kirchengemeinderat hat 
sie zur Pastorin von St. Jürgen ge-
wählt – wie schön!

Wir laden herzlich ein zum festli-
chen Einführungsgottesdienst am 
Sonntag, den 14. September 
2025 um 15 Uhr in St. Jürgen. 
Die Einführung übernimmt Pröpstin 
Rebecca Lenz. Im Anschluss feiern 
wir weiter bei Kaffee und Kuchen 
im Gemeindehaus. Wir freuen uns 
auf euch und Sie!

Der Kirchengemeinderat St. Jürgen

KONFI GOES HANDWERK – GOTTESDIENST AM 21. SEPTEMBER UM 10 UHR 
IN ST. JOHANNIS MIT PASTORIN REBEKKA TIBBE
Die Handwerkskammer Flensburg und die Nordkirche laden ein: Konfirmand:innen entde-
cken das Handwerk. Vom 19. bis 21. September verbringen die Konfis aus St. Jürgen und 
St. Johannis ein Wochenende in der Handwerkskammer Flensburg. Gemeinsam mit Refe-
rent:innen aus den verschiedenen Gewerken, HWK-Leiter Björn Geertz und Bischöfin Nora 
Steen wird es dort praktisch! Die verschiedenen Gewerke werden kennengelernt, der Wert 
des Handwerks selbst erfahren und das Erlebte und Geschaffene in einem Gottesdienst 
zum Abschluss des Wochenendes geteilt. Seien Sie herzlich eingeladen! (rt)

Sonne hinter St. Jürgen, Foto: J. Vollbehr
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ERNTEDANK MIT SUPPE AUS FOODSHARING-LEBENSMITTELN
Schöpfung bewahren, ganz aktiv! Erntedank feiern, ganz bewusst! Das wollen wir am  
5. Oktober um 10:00 Uhr im Erntedankgottesdienst in St. Jürgen mit Pastorin Rebek-
ka Tibbe. Ca. 0,8 Millionen Tonnen Lebensmittel, so das Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft, werden jährlich im Handel entsorgt. Foodsharing versucht, auf diesen 
Missstand hinzuweisen und noch genießbare Lebensmittel über Fairteiler oder privat an die 
Menschen zu bringen. Auch wir machen mit! Nach dem Gottesdienst gibt es Suppe aus 
Foodsharing-Lebensmitteln. Alle sind herzlich eingeladen! (rt)

MEIN OPA, DEIN OPA – 8. NOVEMBER 19:30 UHR
Eine Leseperformance mit der Schauspielerin Claudia Schwartz, musikalische Begleitung 
von Shaul Bustan

Zwei Großväter, die unterschiedlicher nicht sein könnten. Der eine ehemaliger Wehrmachts-
soldat, der andere Holocaustüberlebende. Der eine auf der Schwäbischen Alb, des anderen 
Zuhause die staubige Negev-Wüste im Süden Israels.

Trotz aller Unterschiede sind sie sich sehr ähnlich und haben viel gemeinsam. Sind sogar Teil 
der gleichen Familie. Leider sind sie sich nie begegnet.

Ihre Enkel, die deutsche Schauspielerin Claudia Schwartz und der israelische Musiker Shaul 
Bustan sind miteinander verheiratet. Sie vermitteln einen sehr persönlichen Einblick in das 
Leben ihrer beiden Großväter und lassen uns an deren emotionalen Erbe teilhaben.

Das Künstlerpaar blickt nicht nur auf die Biografien und Persönlichkeiten ihrer beiden Groß-
väter sondern auch auf die beiden Großmütter... sowie auf sich selbst.

Liebevoll, erheiternd und zutiefst berührend.

Tickets: 15 € (regulär)  /10 € (ermäßigt für Schüler und Studierende)

XXL-MODEFLOHMARKT-FLOHMARKT AM SA. 01. NOVEMBER 2025
Klamotten zu groß oder zu klein? Nichts passt mehr? Lust auf eine neue Garderobe, zu 
kleinen Preisen? Die Adipositas-Selbsthilfegruppe Flensburg lädt ein zum XXL-Modefloh-
markt. Gut erhaltene Mode für jedes Geschlecht in großen Größen (L - 6XL und mehr) für 
kleines Geld. 
Entspanntes Stöbern in einer 
gemütlichen Atmosphäre. Dazu 
wird mit Kaffee und Kuchen für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Der Flohmarkt findet am  
Samstag, 01. November 2025 
von 10 - 15 Uhr (Aufbau ab 09:00 
Uhr / Abbau ab 15:00 Uhr, nicht 
vorher) im Gemeindehaus St. Jür-
gen, Jürgensgaarder Str. 1, 24943 
Flensburg statt.

Parkplätze und Busanbindung sind 
fußläufig erreichbar, Barrierefreier 
Zugang ist vorhanden!! 
Standgebühr 10 Euro pro Tisch (vor Ort) / 5 Euro pro eigenem Kleiderständer zzgl. einer 
selbstgebackenen Kuchenspende (ohne Sahne!) 
Anmeldung ab Ende September möglich, jedoch nur nur via Mail an  
flohmarkt@adipositas-flensburg.de
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UNSERE SPENDENKONTEN 

(bitte bei Spenden den jeweiligen Zweck angeben,  
z. B. Jugend-/Konfirmanden-/Gemeindearbeit/Kirchbau/Kirchenmusik o. ä.)

Kirchengemeinde St. Johannis 
IBAN: DE95 2175 0000 0165 8143 85

Kirchengemeinde St. Jürgen 
IBAN: DE51 2175 0000 0165 8144 01

Förderverein zur Erhaltung der St. Jürgen-Kirche Flensburg e.V. 
IBAN: DE76 2175 0000 0164 4292 76

LICHTERFEST MIT LATERNELAUFEN 11. NOVEMBER 16:30 UHR
“Tragt in die Welt nun ein Licht, sagt allen “Fürchtet euch nicht!” Gott hat euch Lieb groß 
und klein! Schaut auf des Lichtes Schein!” So heißt es in einem Lied. Und deshalb treffen 
wir uns alle zusammen, groß und klein, alt und jung, am Martinstag zum Laternelaufen. Wir 
beginnen zusammen im Innenhof vom AWO Servicehaus Sandberg mit ein paar Gedanken 
von Pastorin Kristina Fiedler, Gebet und Liedern. Dann ziehen wir zusammen mit unseren 
Laternen los und kommen im Anschluss wieder im Innenhof vom AWO Servicehaus an, wo 
schon eine kleine Stärkung auf uns wartet. 

Besonders schön an dieser Veranstaltung ist, dass die Gemeinde St. Johannis, die Kita St. 
Johannis und das AWO Servicehaus am Sandberg zusammen planen und auf diese Weise 
die Begegnung verschiedener Generationen möglich machen. Was für ein Licht in dunkler 
Zeit! (kf)

“MESSIAH” ZUM MITSINGEN
Die Kantorei St. Jürgen bietet erfahrenen Chorsängerinnen und -sängern die Möglichkeit, 
das größte und bekannteste Oratorium von Georg Friedrich Händel mitzusingen: Der Mes-
sias (Messiah) wird am 3. und 4. Januar 2026 aufgeführt. Die Proben beginnen am 6. No-
vember 2025 im Gemeindehaus St. Jürgen. Bei individueller Vorbereitung und Kenntnis des 
Werks ist ein Einstieg direkt in die Intensiv-Phase möglich, die vom 27. bis 30.12.2025 in der 
Internationalen Bildungsstätte Scheersberg stattfindet. 

Anmeldung unter: chorwerkstatt@web.de.



Veranstaltungskalender
FÜR KONZERTE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

So., 20.07. 
20:00 Uhr

  Kantorei 
    St. Jürgen

SOMMERKONZERT 
Leitung Klaus Ullrich

Chorlieder aus fünf Jahrhunderten erzählen von den Freuden des Som-
mers in der Natur und loben die Musik. Ein Instrumentalensemble aus 
dem Chor ergänzt das Programm mit Flöten, Akkordeon und Klavier. 

Der Eintritt ist frei.

Fr., 01.08. 
19:00 Uhr

  St. Jürgen

CHORKONZERT 
Deutsch-deutscher Kammerchor

Prof. Hannelotte Pardall, Leitung

Stefan Kießling, Orgel

Werke u.a. von Thomas Tallis, Johannes Brahms und  
Wolfram Buchenberg.

Der Eintritt ist frei.

So., 30.08. 
17:00 Uhr

  St. Jürgen

HIMMELSMUSIK 
Hieronymus Consort

Geistliche Konzerte und Lieder von Johann und Albert Schop

Jeroen Finke - Bariton, Tom Werzner - Orgelpositiv 
Tobias Tietze - Theorbe, Barocklaute, David Budai - Viola da Gamba, 
Violone

Mit dem Programm „Himmelsmusik“ erkunden die Musiker geistliche 
Konzerte und Lieder des Hamburger Ratsmusikers und Organisten 
Johann Schop sowie seines Sohnes Albert Schop.

Der Eintritt ist frei.

Konzerte (& Lesungen)

So., 29.09.

  St. Johannis

ECHOS – Ensemble Flensburg spielt Musik von Shaul Bustan

Ein Abend voller feiner Klangfarben und poetischer Musik zwischen 
Ost und West. In kleiner, intimer Besetzung präsentiert das Ensemble 
Flensburg Werke des Komponisten und Oud-Spielers Shaul Bustan. 
Seine Musik verbindet klassische Avantgarde, Weltmusik, Jazz und 
freie Improvisation zu einer einzigartigen Klanglandschaft, die Genre-
grenzen überwindet. Zu hören sind u.a. Echoes Between Seas, Quiet 
Fields, Jaffa und Flensburger Hafen — Klangbilder, die Geschichten 
erzählen.

Konzerte (& Lesungen)

Shaul Bustan – Oud, Komposition 
Suleika Bauer – Violine 
Anja Kreuzer – Flöte, Piccolo 
Cem Aktalay – Fagott 
Finn Strothmann – Kontrabass 

Tickets: Vorverkauf über EVENTIM.Light: 
15 € (regulär) / 5 € (ermäßigt für Kinder, 
Schüler und Studierende) 
Abendkasse: 20 € (regulär) / 10 € (ermä-
ßigt für Kinder, Schüler und Studierende)

Mehr Infos: www.ensembleflensburg.com
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KANTOREI IN ST. JÜRGEN

Neue Chormitglieder sind in allen Stimmlagen willkommen, Chorerfahrung erwünscht.  
Die Proben finden donnerstags von 20:00 bis 21:45 Uhr im Gemeindehaus St. Jürgen, 
Jürgensgaarder Str. 1, statt. Weitere Auskünfte: chorwerkstatt@web.de



Jugendcentrum Jugendcentrum
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Das Jugendcentrum St. Johannis ist ein „Haus der  
offenen Tür“ und somit ein Treffpunkt für alle Kinder  
und Jugendlichen ab 10 Jahren. 

Hier kannst du verschiedene Räumlichkeiten, Spiele,  
Gruppenangebote, Ausflüge, Freizeiten und  
Veranstaltungen nutzen oder ein Gespräch zu  
zweit suchen, wenn du mal Unterstützung brauchst.

Jugendcentrum St. Johannis 
Iris Bongartz + Klaus Krych

Johanniskirchhof 21 
24937 Flensburg 
(0461) 274 91

juce-stjoh@web.de 
www.jugendcentrum-stjohannis.de

WENN DIR WAS AUF DER SEELE LIEGT…

Sorgen im Schulalltag, im Freundeskreis oder Unstimmigkeiten in der Familie belasten die 
Seele und manchmal sind es einfach nur Fragen, die sich keiner traut zu stellen.  
Schreibt uns (auch anonym): 

schulseelsorge@stjohannis-flensburg.de 
Jede E-Mail wird vertraulich behandelt!

Jugendcentrum St. Johannis
HAUS DER OFFENEN TÜR - JOHANNISKIRCHHOF 21, 24937 FLENSBURG

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDCENTRUM

Montag Büro

Schulprojekte

11:30 - 12:45 Uhr

13:00 - 15:30 Uhr

Di. - Do. Offener Treff 14:00 - 19:00 Uhr

jeden dritten Do. Café Miteinander 18:00 - 20:00 Uhr

Freitag Offener Treff 14:00 - 18:00 Uhr

juce_st.johannis

REGELMÄSSIGE TERMINE + PROGRAMM

Ein aktionsreiches Halbjahr liegt bereits hinter uns. 
Das JuCe freut sich über neue Chill-Sessel, ein neues Getränkesortiment inklusive eines 
neuen Flaschenkühlschranks. Wir danken den Jugendlichen für ihren tatkräftigen Einsatz, 
alles in die zweite Etage zu schleppen! 
In den Osterferien hatten wir zum ersten Mal ein spannendes Kicker/FiFa Turnier mit 
Schülern aus der Käte-Lassen Schule veranstaltet und im Mai waren zwei Klassen der Go-
ethe Schule zum Queer Talk zu Gast. Außerdem waren wir in Bremen auf der Messe zum 
Thema Leben und Tod, haben die Sportpiraten beim Butcher Jam unterstützt und natürlich 
auch beim Engelsby Fest mitgemischt. 
Mit vollem Elan gehts durch die Outdoorparty für Mädchen am 28. Juni und dem Johannis-
fest einen Tag dananch.

FERIENPROGRAMM 
Vom 29. Juli bis 08. August startet dann unser Ferienprogramm im Rahmen des Ferien-
passes der Stadt Flensburg.Ihr könnt euch dort oder direkt bei uns anmelden. Konkrete 
Infos werden extra bekannt gegeben.
 
URLAUB 
Vom 11. bis 29. August machen wir Sommerpause und sind dann in der letzten Ferienwo-
che (02. September) wieder für euch da.

queertalk JuCe, Foto: Bongartz Messe JuCe, Foto: Bongartz



38 39

Café 50plusCafé 50plus

Café 50plus
IM GEMEINDEHAUS, AM JOHANNISKIRCHHOF 21

Das „Frühstückscafe“ an der Johanniskirche lädt donnerstags ab 9:00 Uhr zum Frühstück, 
im Anschluss (ca. 10:00 Uhr) zu Vorträgen/Diskussionen ein:

Do., den… Thema

03. Juli “Gedächtnistraining”  
Referentin: Rita Wagner

10. Juli “Märchen erzählen - eine Kunst ?!“  
Referentin: Ingrid Jacobsen

17. Juli Zeitungsfrühstück “Was geht es mich an?”

24. Juli “Lieder und Texte zur Sommerzeit“ 
Musik: Elisabeth Kollek, mit Policia Vocale

Sommerpause bis zum 06. September

11. September Meine Kindheit auf der Geest geprägt durch Plattdeutsch 
Referentin: Annemarie Jensen

18. September Ausflug

25. September Zeitungsfrühstück “Was geht es mich an?”

09. Oktober “Soroptimisten” 
Referent: Paule-Francoise Goyheneix

AUSFLUG AM 18.SEPTEMBER 
Das Team vom Café 50plus lädt herzlich ein: Wir möchten mit Euch am 18. September ver-
reisen!! Diesmal soll es nach Schleswig gehen, denn dort gibt es vieles neu zu entdecken!
Do. 18.09.  9.00 Uhr Abfahrt ZOB / Wasserrad – Rückkehr 18.00 Uhr ZOB

Unser Programm: Führung im neu gestalteten Dom (vielleicht schaut ja auch die Bischöfin 
vorbei J), Bibelgarten am Kloster, Neubaugebiet Neue Heimat (ehemaliges BW-Gelände 
– kleine Rundtour), Mittagessen im Kreisbahnhof, Globus im Schloss Gottorf und aufm 
Heimweg: Kaffee/Tee und Kuchen im Obsthof Jensen in Sörup. 
Zum Mittagessen gibt es: 
Gericht 1: Hähnchen Curry, Möhren-Paprika-Gemüse, Langkornreis 
Gericht 2: Gebatenes Hoki-Filet (blauer Seehecht), Estragon Soße, grüne Bohnen,  
Kartoffel, Muffin 

Wir wollen, dass alle mitfahren können, und deswegen haben wir uns diesmal für Staffel-
preise entschieden: 25 € // 30 € // 35 € (…oder auch mehr, da kostendeckend bei ca. 45 € 
/ Person läge)  
Wir werden finanziell vom Diakonischen Werk, dem Kirchenkreis Schleswig-Flensburg und 
der Kirchengemeinde St. Johannis unterstützt, so dass wir preislich im niedrigen Bereich 
bleiben können. Und wenn einige auch höhere Beiträge zahlen können, dann freuen wir 
uns als Team sehr darüber, weil die höheren Kosten natürlich auch uns bei der Planung 
beschäftigt haben.

Anmeldungen (mit Essenswunsch) vor Ort im Café 50plus oder per Mail  
(seniorenforum-flens@gmx.de)

Anmeldeschluss: 15. August 2025

Wir grüßen herzlich und freuen uns auf den Ausflug, das Team vom Café 50plus

 
Zum Team gehören Dorothea Kühn, Ute Morgenroth, Klaus Plümacher, Ute Weimar

Eingeladen sind alle, die
•	 gemeinsam frühstücken
•	 miteinander reden
•	 sich zusammensetzen
•	 sich auseinandersetzen
•	 Meinungen anhören

•	 Meinungen bilden wollen

Herzlich willkommen im Gemeindehaus Johanniskirchhof 21!

Das neue Programm erscheint voraussicht-
lich Ende August 2025 und liegt in den Kir-
chen und Gemeindebüros zur Mitnahme 
aus. Sie können das Team Café 50+ auch 
persönlich erreichen unter: 

Büro Café 50 plus

Südermarkt 16, 

24937 Flensburg

Tel. 0461 - 13901

E-Mail: seniorenforum-flens@gmx.de
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Gemeindehaus St. JürgenImpressum

Regelmäßige Veranstaltungen
FALLS NICHT ANDERS ANGEGEBEN, FINDEN ALLE VERANSTALTUNGEN  
IN ST. JÜRGEN (JÜRGENSGAARDER STR. 1, FLENSBURG) STATT.

Bitte auf die aktuellen Aushänge und Einladungen achten!

montags 
16:00 - 18:00 Uhr 
18:00 - 19:45 Uhr

Meditation und Energiearbeit 

Energiearbeit 
Meditation

Kontakt: Helga Grenz –  Tel. 0461 - 222 15

dienstags 
um 12:00 Uhr

Essen in Gemeinschaft 

Anmeldungen gerne bis zum Donnerstag der Vorwoche  
im Kirchenbüro (Tel.1506850) oder direkt beim Essen.

Der Kostenbeitrag beträgt 6 Euro.

dienstags 
14:30 - 16:30 Uhr

Geselliger Austausch… 

mit Kaffeetrinken, Spielenachmittagen, Gedächtnistraining. 
Dazu Klönschnack und Spaß! 

dienstags 
19:00 Uhr

Gesprächskreis Bibelplus

In der Regel am 1. Dienstag des Monats  
in der Begegnungsstätte St. Jürgen 
Mit Pn. i. R. Barbara Weyand (Tel. 0151 4042 62 27)

donnerstags 
ab 20:00 Uhr

Die Kantorei St. Jürgen  

Neue Sänger:innen sind herzlich willkommen.

Kontakt: Klaus Ullrich – Tel. 0461 - 4078 41 00

IMPRESSUM

Herausgeber: Der „Gemeindebrief für St. Jürgen und St. Johannis“  
wird von den Kirchengemeinderäten beider Gemeinden herausgegeben.  

v.i.S.d.P.: Rebekka Tibbe, St.-Jürgen-Str. 78, 24937 Flensburg.  

Redaktionsteam: Beate Anhut, Manfred Büll, Kristina Fiedler, 
Kirsten Hecht, Rebekka Tibbe, Klaus Ullrich 

Titelbild: St. Johannis Kirche, Foto: Kristina Fiedler 

Layout: Level One, Christian Vlasak 

Satz: Gesa Janßen 

Druck: Druckerei Ernst H. Nielsen, Behmstraße 5, 24941 Flensburg 

Auflage: 6.500 Stück
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Aus den Nachbargemeinden

WILLKOMMEN IM AWO SERVICEHAUS SANDBERG –  
HAUSFÜHRUNG & EINBLICKE INS LEBEN BEI UNS 26. SEPTEMBER UM 10 UHR
Sie interessieren sich für das Wohnen im Alter, für neue Lebensformen oder möchten ein-
fach wissen, wie es im AWO Servicehaus Sandberg aussieht? Dann laden wir Sie herzlich 
ein zu einer Hausführung mit persönlichen Einblicken in unser Haus und das Leben darin.
Wir zeigen, was das Servicehaus ausmacht: die gemeinschaftlichen Räume, unser buntes 
Miteinander im Alltag und die Angebote, die hier gelebt werden.
Und wer möchte, darf sogar einen Blick in eine der bewohnten Wohnungen werfen.
Besonders schön: Es gibt die Gelegenheit, mit den Menschen ins Gespräch zu kommen, die 
hier wohnen – ganz offen, ganz direkt.
Auch unsere Nachbar*innen sind 
herzlich eingeladen: zum Kennen-
lernen, zum Austausch und um 
das Miteinander im Quartier zu 
stärken. 
Ob für sich selbst, für Angehörige 
oder einfach aus Interesse – wir 
freuen uns über alle, die unser 
Haus einmal näher kennenlernen 
möchten.

GEMEINSAM UNTERWEGS - SPA-
ZIERGANG FÜR ALLE GENERA-
TIONEN  
27. SEPTEMBER 14 UHR
Manchmal tut es gut, einfach gemein-
sam loszugehen. Ein freundliches 
Wort, ein Spaziergang Seite an Seite, 
ein bisschen frische Luft – all das kann 
verbinden.
Das AWO Servicehaus Sandberg lädt 
herzlich ein zu einem gemütlichen 
Spaziergang für Menschen jeden Al-
ters. Los geht es am Haupteingang 
des AWO Servicehauses. Jede*r geht 
in dem Tempo, das sich gut anfühlt – 
ganz ohne Eile. Ob im Gespräch oder 
still nebeneinander: Alles darf, nichts 
muss. Schön wäre es, wenn unter-
wegs auch Raum für Begegnungen 
zwischen den Generationen entsteht, 
ganz ungezwungen und nebenbei. 
Und wer mag, bleibt im Anschluss 
noch auf einen Kaffee oder eine fri-
sche Waffel in netter Runde.

Kontakt: 0461 - 320 11 · info@kirche-fruerlund.de

Sommerfest für Groß und Klein
& Flohmarkt

14:30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderfest mit Kaffee und Kuchen für Groß und Klein.
Viele Spiel- und Spaßaktionen erwarten insbesondere unsere jüngeren 
Gemeindemitglieder.

Gleichzeitig findet auf dem Gelände der Kirchengemeinde Fruerlund
ein Flohmarkt statt. 
Anmeldung über das Büro der Kirchengemeinde Fruerlund.
Anmeldung per E-Mail möglich. Preis für 2m Verkaufsfläche 5  Euro!
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Neues von NebenanNeues von Nebenan

AUCH UNSER TRAUM – GOTTES-
DIENST ZUM MARTIN LUTHER 
KING-MUSICAL
Im März wurde in der GP Joule-Arena Flens-
burg das Musical „Martin Luther King“ auf-
geführt. 1.500 Sängerinnen und Sänger 
waren dabei. Der Traum des schwarzen Bür-
gerrechtlers von Gerechtigkeit und Frieden 
für alle Menschen bewegt uns auch heute 
noch. Wir möchten die Musik des Musi-
cal-Projektes und die Gedanken von Martin 
Luther King in einem Gottesdienst noch ein-
mal aufnehmen:
„Auch unser Traum“ – Gottesdienst zum 
Martin Luther King-Musical
Sonntag, 10. August, 11.15 Uhr, Christuskir-
che Mürwik
Patrick Zindorf, Popkantor im Kirchenkreis, 
mit Projektchor
Pastor Tobias Drömann und Team

AUSSTELLUNG MICHAEL JENSEN
„Aus dem Leben gemeißelt - Geschichten aus 
Stein“ Seit 2012 beschäftigt sich der früher in 
Flensburg und Schleswig tätige Pastor Michael 
Jensen mit der Steinbildhauerei.
 
So sind Berühr-Figuren entstanden: berühren er-
laubt und erwünscht! Um den Figuren und den Ge-
schickten in ihnen nahe zu kommen, ist es wichtig, 
sie zu berühren, zu erfühlen.
Seien Sie herzlich willkommen!
Save the Date!
Ausstellung in Kirche und Gemeindehaus der KG 
Fruerlund:
Eröffnung am 19.10.25 um 10 Uhr mit einem Werk-
stattgottesdienst und anschließender Vernissage.
Abschluss am 16.11.25 um 10 Uhr zum Volkstrau-
ertag „Was Menschen Menschen antun“ und Finis-
sage der Ausstellung.
Alle weiteren Veranstaltungen zur Ausstellung in 
der nächsten Ausgabe.

KONZERT POPSINGERS  
AM FR., 04.07.2025 IN DER KIRCHENGEMEINDE FRUERLUND
Mit großer Begeisterung wurden die Lieder und das Mitsingen gefeiert, als während der 
Festwoche 2024 die „PopSingers“ unter der Leitung von Maik Beta in der Fruerlunder Kirche 
auftraten. Beim anschließenden Beisammensein waren sich alle einig, das soll wiederholt 
werden. So laden wir ein zum Konzert und zum Mitsingen am Freitag, den 4. Juli um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum Fruerlund. Das Singen für die Seele und ein paar Kleinigkeiten für den 
Leib werden Ihnen und uns einen wunderschönen Abend bereiten. Der Eintritt ist frei. Eine 
Spende ist willkommen.

Aus den Nachbargemeinden

„„AAuucchh  uunnsseerr  TTrraauumm……““  
GGootttteessddiieennsstt  zzuumm    

MMaarrttiinn  LLuutthheerr  KKiinngg--MMuussiiccaall  

Sonntag, 10.08.2025, 11. 15 Uhr 

Christuskirche Mürwik, Fördestraße 4 
Projektchor 

Patrick Zindorf, Popkantor im Kirchenkreis  

Pastor Tobias Drömann und Team 

Grafik: pixabay.com
 

Die Popsingers, Foto: Popsingers

Foto: Michael Jensen



AUS GRÜNDEN DES DATENSCHUTZ  
STEHT DIESE RUBRIK NUR IN DER  

GEDRUCKTEN AUSGABE ZUR VERFÜGUNG. 

WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS. 

Wichtige Telefonnummern Freud und Leid
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Wichtige Telefonnummern

Kristina Fiedler Pastorin in St. Johannis 
pastorin@stjohannis-flensburg.de

(0461) 4007 40 27 
(0151) 5074 79 24

Rebekka Tibbe Pastorin in St. Jürgen 
pastorin.tibbe@kirche-slfl.de

(0176) 3223 57 05

Büro   Kirche und Gemeindebüro St. Johannis 
Johanniskirchhof 22, 24937 Flensburg

buero@stjohannis-flensburg.de 

  Kirche und Gemeindebüro St. Jürgen 
Jürgensgaarder Str. 1, 24943 Flensburg

buero.stjuergen@kirche-slfl.de 

(0461) 127 71 
Fax: 127 19 

 
(0461) 150 68 50 
Fax: 150 68 53

Hans-Herbert 
Tölke

Küster in St. Johannis 
kuester@stjohannis-flensburg.de

 
(0461) 182 57 66

Heike Thordsen Küsterin in St. Jürgen (0177) 448 37 36

Antje Noe KGR-Vorsitzende in St. Johannis 
kgr@stjohannis-flensburg.de

(0461) 505 89 43

Astrid Kindel Kindergarten „An der Johannismühle“ (0461) 286 40

Iris Bongartz 
Klaus Krych

Jugendcentrum St. Johannis 
juce-stjoh@web.de*neu 
www.jugendcentrum-stjohannis.de

(0461) 274 91

Kerstin Schroer Regionaljugendwartin und Pastorin 
schroer.jugendwerk@kirche-slfl.de

(0461) 6635 37 79

Freud und Leid

Öffnungszeiten Kirchenbüro

Die Kirchenbüros sind aktuell unregelmäßig besetzt.  
Erkundigen Sie sich bit te bei den Pastorinnen Fiedler und Tibbe.



SOMMERABEND Foto: K. Hecht DACHSANIERUNG Foto: H. Rasmussen	

PASSIONSKONZERT KANTOREI ST. JÜRGEN Foto: K. Hecht


